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Bitte geben Sie genau dann Lösungen ab, wenn Sie bereit sind, Ihre Lösungen auch in der Übung vorzurechnen. Die Lösungswege

müssen nachvollziehbar dargestellt sein, Sie können dabei auf Fakten aus der Vorlesung verweisen. Formulieren Sie alle weiteren

Aussagen aus und beweisen Sie sie gegebenenfalls.

10. Sei U+ die o�ene Halbkugel f x 2 Rn j jx j < 1; xn > 0 g. Sei u 2 C2(U+) harmonisch in U+ mit u = 0

auf @U+ \ f xn = 0 g. Setze

v(x) :=

{
u(x) xn � 0

�u(x1; : : : ; xn�1;�xn) xn < 0

für x 2 U = U1 (0). Zeigen Sie, dass v harmonisch in U ist.

11. (a) Der Liouvillesche Satz gilt für eine harmonische Funktion u : Rn ! R, falls nur u � C (beschränkt

nach oben).

(�) Falls n = 2, dann gilt der Liouvillesche Satz, falls u � C und falls u nur subharmonisch ist, d.h.

r

u(x) � 0 bzw. u(x) �

∫
�

@Ur (0)

u(y)dy

12. Für x 2 Rn und jedes " > 0 sei

�"(x) =
1

"n
�

(x
"

)
mit

�(x) =

c exp

(
�

1

1� jx j2

)
; jx j < 1

0; jx j � 1;

;

dabei ist c > 0 so gewählt, dass

∫
Rn

�(x)dx = 1: Zeigen Sie

(a) �" 2 C1(Rn),

(b)

∫
Rn

�"(x)dx = 1 und

(c) supp(�") = U" (0).


